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Bischof Roman I., Gurk
Hauptsiegel
Datierung: 1160-10-03
Foto: Rudolf K. Höfer
Zeichnung: Ludwig Freidinger
Hinweis zum Siegel
Fälschung: Urkunde und Siegel sind eine Fälschung aus ca. 1213.
Die Fälschung gleicht dem echten Siegel (73mm), ist
mit 65mm Durchmesser jedoch merklich kleiner und






Das Siegel zeigt den barhäuptig abgebildeten SF auf
einem Faldistorium, von dem die oben in Tierköpfen
und unten in Tiergliedmaßen auslaufenden Stuhlbeine
sichtbar sind. Zwischen den leicht schräggestellten
Beinen liegt die Kasel mit vier runden und zwei
V-Falten. Der SF hat beide Unterarme angehoben.
In der Rechten trägt er das Pedum mit nach außen











Transliteration: + ROMANVS • D��[I] • GR(ati)A • GVRC��NSIS
• ��P(iscopu)S
Übersetzung: Roman von Gottes Gnaden Bischof von Gurk
Materialität





Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: schwarz




Roman I. der Diözese Gurk
1131 bis 1167-04-03
Aufbewahrungsort: Klagenfurt, Kärntner Landesarchiv
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